
1

ESF-Infoveranstaltung am 18.05.10 

Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen zur Einführung der
Bedarfsorientierten Mindestsicherung in Österreich, 
insbes. Wien 
Erfahrungen und Ausblick

Roland Sauer (BMASK VI/1)

Leistungsverbesserungen

• Ausbau mindestsichernder Elemente im 
Arbeitslosenversicherungsgesetz (Anhebung der 
Nettoersatzrate und großzügigere 
Anrechnungsbestimmungen von 
PartnerInneneinkommen bei 
NotstandshilfeempfängerInnen)

• Erhöhung der Kinderzuschläge in der 
Pensionsversicherung

• Einbeziehung in die Krankenversicherung (E –
Card) 



2

Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen

• Beim AMS erfolgt die Meldung zur Arbeitsuche, 
wodurch den BezieherInnen einer Leistung der 
Bedarfsorientierten Mindestsicherung die 
Weiterbildungsmaßnahmen und 
Fördermöglichkeiten des AMS offen stehen 

• Im Rahmen der Bedarfsorientierten 
Mindestsicherung sollen verstärkt 
arbeitsmarktpolitische Maßnahmen für diese 
Zielgruppe zur Reintegration in den 
Arbeitsprozess gesetzt werden 

Finanzvolumen; Organisatorisches

• Seitens des Bundes werden jährliche 
Mehraufwendungen von ca. 160 Millionen 
Euro aufgebracht

• Zusätzliches Personal für das 
Arbeitsmarktservice (Österreich ca. 80 
Personen, in Wien ca. 30)
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Erfahrungen aus „Step2Job“

• KlientInnen ähnlich anderen 
Langzeitbeschäftigungslosen

• mehr als die Hälfte Frauen
• mehr als die Hälfte unter 40 Jahre alt 
• mehr als die Hälfte hat Deutsch als 

Muttersprache

• Besondere Problemlagen:
• Gesundheit
• Deutschkenntnisse
• Schulden
• Kommunikation (wenig bis gar nicht 

mögliche Schriftlichkeit) 
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Inhalt von „Step2Job“

• Aufsuchende Beratungs- und 
Betreuungseinrichtung (ABBE)

• umfassendes Case - Management 
• auf  Anamnese der Problemlagen aufbauend: 

passende Unterstützungsangebote mit Ziel der 
nachhaltigen Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit

• aktive Unterstützung der 
Vermittlungsbemühungen

• Nutzung des gesamten Maßnahmenangebots des 
AMS Wien (und der Gemeinde Wien) möglich

Weitere Umsetzung

• Einrichtung/Zukauf von Kapazitäten von 
ABBEen für alle Geschäftstellen des AMS 
Wien

• Zusätzliches KundInnenpotenzial für AMS 
in Wien ca. 5.200 bis 6.700 Personen

• Österreichisches Potenzial ca. 10.000 bis 
13.000 


